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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XXIV . Jahrgang 1907 . Nr . 4 .

Jnhalt : 1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1906 . —2 . Die geburtshilfliche Statiſtik ſür das Jahr 1906 .

1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1906 .

( Vergl . Band XXIII . Jahrgang 1906 , Nr . 4, S. 53 ff. )

In den folgenden Tabellen werden die ſtatiſtiſchen Ermittelungen über die Todesurſachen , die
ärztliche Behandlung der Geſtorbenen , die Infektionskrankheiten, die Krankenanſtalten und das
Impfgeſchäft in Baden für das Jahr 1906 , wie ſeit 1882 regelmäßig jährlich , veröffentlicht .
In Tabelle 1 ( der ſog. mediziniſchen Tabelle ) ſind die allgemeinen Zahlen der Sterblich⸗
keitsſtatiſtik für die Bezirke und Kreiſe , ſowie für die größeren Gemeinden , alsdann der Umfang
der ärztlichen Behandlung in den ködlich verlaufenen Krankheitsfällen und die Zahl der Todesfälle
in Krankenanſtalten und ſchließlich die Sterbefälle an den verbreitetſten Infektionskrankheiten , an
Lungenſchwindſucht und ⸗entzündung , an Krebs und an Kindbett , ſowie die gewaltſam Geſtorbenen
dargeſtellt . Der Tabelle 1 iſt eine Überſicht der Geſamtzahlen des vorhergehenden Jahrzehnts
angefügt . Tabelle 2 bringt in einer Landesüberſicht die Sterbefälle für die ſä mtlichen Todes —
urſachen , auch hier getrennt nach dem Geſchlecht und unter Ausſcheidung der ärztlich Behandelten ,
ſowie der Kinder im 1. Lebensjahr . Tabelle 3 enthält die Verbreitung der Erkrankungen an den
anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten in den Amtsbezirken und in den einzelnen
Monaten des Jahres ; in den Tabellen 4 bis 8 bezw. in den begleitenden textlichen Ausführungen
werden ſchließlich die Ergebniſſe des Impfgeſchäfts und die Verhältniſſe der Krankenz ,
Pfründner - und Kreispflege - Anſtalten und ihrer Inſaſſen erläutert .

I . Die Geſtorbenen nach Todesnrſachen .

Die Feſtſtellung der wichtigeren Todesurſachen iſt im Großherzogtum Baden ſchon ſeit langer
Beit eine ziemlich gleichmäßige , weil ſeit 1807 bezw. 1809 die obligatoriſche Leichenſchau ein⸗
geführt iſt . War der Verſtorbene während der mit Tod ausgehenden Krankheit ꝛc. von einem
Arzt behandelt , fo ift deffen Angabe , andernfalls diejenige des für jede Gemeinde des Landes
amtlich beſtellten (Laien- ) Leichenſchauers maßgebend. Über jeden Todesfall füllt der Leichen⸗
ſchauer einen Leichenſchauſchein aus , der dem Bezirksarzt des betr . Amtsbezirks zur Kontrolle vor⸗
zulegen iſt . Von dem Bezirksarzt werden die bezüglichen Angaben in die von den Standesbeamten
aufgeſtellten und durch die Amtsgerichte geſammelten Auszüge über die Sterbefälle aus den Standes -
regiſtern eingetragen und vierteljährlich dem Statiſtiſchen Landesamt zur weiteren Bearbeitung
übermittelt . Auf dieſes Material gründet ſich die Todesurſachenſtatiſtik Badens , welcher ſeit 1877
das Virchowſche Syſtem der Bezeichnungen zugrunde gelegt war . Seit 1. Januar 1905 iſt in
Baden das Todesurſachenſyſtem angenommen , das vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt im Benehmen
mit Vertretern der ſtatiſtiſchen Zentralſtellen der Einzelſtaaten und einer größeren Anzahl von
beamteten Arzten aufgeſtellt worden iſt und nahezu 500 Krankheitsarten und Todesurſachen enthält .
Darunter ſind in Abweichung von dem Virchowſchen Syſtem auch ſolche Krankheiten aufgeführt ,
welche nur bei außergewöhnlichen Komplikationen als Todesurſachen in Betracht kommen , dagegen
ſonſt nur als Krankheiten anzuſehen ſind .

Eine Vergleichbarkeit der neuen Tabelle 2 mit den bisherigen Angaben iſt nur noch teil —
weiſe für einzelne wichtige Krankheiten und Todesurſachen möglich; von der Veröffentlichung eines
10jährigen Rückblicks mußte daher abgeſehen werden .

1. Die ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen .

„ Die Zahl der in ärztlicher Behandlung Geſtorbenen , bezw. derjenigen Perſonen, bei denen
wenigſtens die Todesurſache durch einen Arzt feſtgeſtellt worden iſt , belief ſich im Berichtsjahr

(Fortſetzung des Textes auf Seite 71. )
Bd. XXIV. 1907.
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